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Jugendtag 2007

Lange wurde auf ihn 
hingearbeitet - jetzt ist 
er schon vorbei.
Der 50. Jugendtag in NRW war ein Großer-
eignis. Hier findet ihr noch einmal die wich-
tigsten Eckdaten.

Datum: 17. Juni 2007

Ort: Arena Oberhausen
Teilnehmer Jugendtag: 9.800

Motto: „Wir wollen wachsen, wirken, würdig werden“

Textwort: Matthäus 13,44 
„Das Himmelreich gleicht einem Schatz, verborgen im Acker, den 
ein Mensch fand und verbarg, und in seiner Freude ging er hin und 
verkaufte alles, was er hatte, und kaufte den Acker.“

Gottesdienstleiter: Stammapostel Wilhelm Leber

Gastapostel: BA Leslie Latorcai (Kanada), BA Armin Studer 
(Schweiz), BA Hagen Wend (Hessen/Rheinland-Pfalz/Saarland), A 
Gert Opdenplatz (Hessen)

Jugendnachmittag: Spektakuläre Anreise der Apostel, Rückblick 
50 Jahre Jugendtage, „Opas aus der Muppet-Show“, Werbung, 
Filme und Bühnenstücke, Knicklichter, gemeinsames Lied
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BA in GE

Memo: Am Sonntag, 30. Sep-

tember, stattet BA Brinkmann 

dem gesamten Bezirk GE ei-

nen Besuch ab. Um 10h findet 

in der Sporthalle Schürenkamp 

ein GD statt, in dem unser                                                                          

BÄ Dieter Karlisch in den Ruhe-

stand treten wird. Sein Nachfolger 

wird BE Frank Ziswoski, 42, aus 

Bochum, der in diesem GD zum 

BÄ ordiniert werden wird. 

BE Zisowski ist seit langem Mit-

glied im JugendGremium NRW.

 Hunger unterstützt JhJ

Durch die vielen Esser beim  

„American Sandwich goes Her-
ten“ am 2. Juni in der JB Herten, 

konnten insgesamt 40 Euro für 

die Aktion „Jugend hilft Jugend“ 

gespendet werden. Die Organi-

satoren sagen allen Sandwich-

Freunden herzlichen Dank!

toGEther print 16 vom 04. August bis 16. September 2007

04. 	 Sa	

05. 	 So	 9.30h GD

06.	 Mo	

07.	 Di	 19.30h ÖJS - Thema: Sündenvergebung & Heiliges Abendmahl

08.	 Mi	

09.	 Do	

10.	 Fr 

11.	 Sa	  

12.	 So	 10h JGD in GE-Erle

13.	 Mo	

14.	 Di	 19.30h JC-Probe in Resse-West

15.	 Mi	

16.	 Do

17.	 Fr	

18.	 Sa	

19.	 So	 9.30h GD

20.	 Mo	

21.	 Di	 19.30h JAS in den Gemeinden

22.	 Mi					                      

23.	 Do

24.	 Fr	

25.	 Sa	

26.	 So	 9.30h GD	 ..

27.	 Mo	

28.	 Di	

29.	 Mi	  

30.	 Do

31.	 Fr 	

01.	 Sa	 *Pr. Wiek, GE-Mitte .

02.	 So	  9.30 GD / 10h Seminare in Hochdahl und Quelle

03.	 Mo

04.	 Di 	 19.30h ÖJS - Thema: Tätige Nächstenliebe

05.	 Mi	

06.	 Do	  

07.	 Fr

08.	 Sa 	

09.	 So	 9.30h GD / 10h Seminar in Hochdahl

10.	 Mo

11.	 Di	   19.30h JC-Probe in Resse-West

12.	 Mi	

13.	 Do	

14.	 Fr

15.	 Sa	

16.	 So	 10h JGD in Gladbeck-Mitte
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Impressum

toGEther print 17 erscheint zum JGD 
am 16. September. Aus einer Veröffent-
lichung ist keine Haftung der NAK oder 
automatischer Versicherungsschutz 
etc.  abzuleiten. 

toGEther print erscheint monatlich 
und wird am JGD kostenlos verteilt. 

Herausgeber:  NAK, Bz Gelsenkirchen,
[toGEther live-team]

Kontakt: Tob!as Mrowitzki 0209-787326,   
oder print@together-web.net

BA = BezirksApostel, BÄ = BezirksÄltester, BE = BezirksEvan-
gelist, Bz = Bezirk, GD = Gottesdienst, GE = Gelsenkirchen, JAS 
= Jugendaktivstunde, JB = Jugendbegegnung, JC = Jugend-
chor, JGD = Jugendgottesdienst,  JhJ = Jugend hilft Jugend,
NRW = Nordrhein-Westfalen, ÖJS = örtliche Jugendstunde

A
b

k.

Jugendseminare 2007

Das Thema der Jugendseminare in 

2007 lautet: „Unsere Zukunft“.  Die 

Kirchen in Hochdahl und Quelle 

sind auch dieses Jahr Schauplatz 

des Geschehens. 

Wer sich noch kurzfristig an einem 

der sieben Termine einen Sitzplatz 

sichern möchte, kann das auf  

www.jugend-online.info tun. 

Aber Beeilung: Schnell sind die 

Termine ausgebucht!
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